
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Sickerquelle im Rühner Holz 1,5 km ssw Hof Rühn

Nische/Quellbereich/kuppige Grundmoräne

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow

Gemeinde / Stadt
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Vegetationseinheiten
Milzkraut-Bitterschaumkraut-Quellflur, Winkelseggen-Erlen-Eschenwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04770

X

Naturnaher Quellbereich in Nische innerhalb der bewaldeten kuppigen Grundmoräne von Laubmischwald umgeben.
Auf überwiegend nassem Antorf und kleinflächig lehmigem Sand siedelt eine Milzkraut-Bitterschaumkraut-Quellflur, die zum Rand hin in 
einen mittelalten Winkelseggen-Erlen-Eschenwald mit eingestreuten Sickerquellen übergeht. Eine ehemalige Niederwaldnutzung der Erle ist 
zu erkennen.
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Acker

Wiese
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forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz
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Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: IBS-Teppke

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

12.10.2001

1 0

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 5 4 2 1 4 0 3 9

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Cardamine amara

Ajuga reptans Alnus glutinosa Carex remota Chrysosplenium alternifolium
Fraxinus excelsior Ranunculus repens

Glecoma hederacea Mentha aquatica Scirpus sylvaticus Scrophularia umbrosa
Urtica dioica


